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‚faites votre jeu‘
Die Besetzung des ehemaligen 
JUZ Bockenheim 2008 ist die 
jüngste Aneignungsaktion, mit 
der auf Repression und städ-
tische, wie gesellschaftliche 
Umstrukturierung reagiert wur-
de.  „Faites votre Jeu!“ nennt 
sich die Initiative und ist ein Zu-
sammenschluss junger Men-
schen, die das ehemalige JUZ 
Bockenheim in Frankfurt seit 
dem 2. August 2008 wieder in 
Betrieb genommen haben. Seit 
nun einem Jahr ist die Initiative 
in das Ersatzobjekt, das ehe-
maligem Gefängnis „Klapper-
feld“, mitten in der Innenstadt, 
umgezogen. Durch die Ge-
schichte des Ortes in der Zeit 
des Nationalsozialismus und 
der Auseinandersetzung mit 
dieser, ist der „Knast“ eine be-
sondere Art des selbstverwal-
teten Zentrums geworden. Der 
Arbeitskreis Geschichte hat im 
Keller zur Historie des Klap-
perfeldes eine Dauerausstel-
lung installiert. Das Klapper-
feld ist also eine interessante 
Mischung aus geschichtlicher 
Auseinandersetzungen, poli-
tischen Veranstaltungen und 
Organisationen, vielfältigen 
Kunst- und Kulturprojekten. 
Die variierenden Barabende 
Dienstags in den Räumen und 
im Hof sind beliebter Treff-
punkt.

Regelmäßige Termine:
Dienstags:Lounges/Barabend 
ab 20h

Kontakt:
Faites votre jeu!
Klapperfeldstr. 5
D-60313 Frankfurt/Main

faitesvotrejeu@yahoo.com
faitesvotrejeu.blogsport.de/

TUCA
Für alle diejenigen, die zwi-
schen den Vorlesungen mal 
eine Pause brauchen, oder 
dringend einen Kaffee, emp-
�ehlt es sich ins Turmcafé zu 
gehen. Das TuCa bietet einen 
Platz zum Lesen, freie Zeit 
verleben. Wer dem Unistress 
ent�iehen will, geht einfach ins 
Tuka im Exil. Das selbsverwal-
tete StudiCafé bietet u.a. Ge-
tränke zum Selbstkostenpreis. 
An alle Kaffee - und Teejunkies, 
an alle Raucher unter euch: 
5.Stock,
Uniturm am Bockenheimer 
Campus!

Protestplenum
Das Frankfurter Protestplenum 
trifft sich Montags ab 18.00 
Uhr im Studihaus auf dem 
Campus Bockenheim. Infos zu 
den Studiprotesten und Aktio-
nen �ndet ihr unter http://www.
bildungsstreik-ffm.de oder 
norbertwollheimuniversitaet.
blogsport.de .

Auch auf dem  IG-Farben 
Campus gibt es selbstverwal-
tete Räume. Zu nennen sind 
hier das studentische Cafe 
Anna Blume und das Philoso-
phencafe im zweiten Stock des 
IG-Farben Gebäudes. 
Wer nicht zahlen will, kann ja 
mal im kommerziellen Sturm 
und Drang Cafe im HZ oder 
in einer der  Mensen vorbei-
schauen.

Nicht jeden Termin gemerkt?? 

Kein Ding, gibt´s alles und noch 
mehr zum Nachlesen im Unter-
grund:
Der Untergrund ist ein alter-
natives Programm, in dem die 
selbstverwalteten Zentren und 
Projekte in Frankfurt und der 
weiteren Umgebung ihre Ter-
mine und Veranstaltungen ver-
öffentlichen. Immer einen Blick 
wert, egal ob es sich um Kon-
zerte, Partys, Lesungen, Info-
oder Diskussionsveranstaltun-
gen handelt.
http://www.copyriot.com/un-
tergrund/
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